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Tagesordnung  

 

 

1. Vorlage des Jahresabschlusses samt Lagebericht und Corporate Governance-Bericht zum 
31.12.2024 sowie des Konzernabschlusses samt Konzernlagebericht zum 31.12.2024 sowie des 
Vorschlags für die Ergebnisverwendung und des vom Aufsichtsrat erstatteten Berichts für das 
Geschäftsjahr 2024. 

2. Beschlussfassung über die Verwendung des im Jahresabschluss ausgewiesenen Bilanzergeb-
nisses. 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2024. 

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 
2024. 

5. Wahl des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2025. 

6. Beschlussfassung über den Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2024. 

7. Beschlussfassung über die Vergütungspolitik. 

8. Beschlussfassung über die Verringerung der konkreten Mitgliederzahl des Aufsichtsrats. 
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Beschlussvorschlag zum 1. Tagesordnungspunkt 

 

1. Vorlage des Jahresabschlusses samt Lagebericht und Corporate Governance-Bericht 
zum 31.12.2024 sowie des Konzernabschlusses samt Konzernlagebericht zum 31.12.2024 
sowie des Vorschlags für die Ergebnisverwendung und des vom Aufsichtsrat erstatteten 
Berichts für das Geschäftsjahr 2024. 

 

Eine Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt ist nicht erforderlich. Die Vorlage der vorge-
nannten Unterlagen dient nur der Information der Hauptversammlung. 
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Beschlussvorschlag zum 2. Tagesordnungspunkt 

 

2. Beschlussfassung über die Verwendung des im Jahresabschluss ausgewiesenen Bilanzer-
gebnisses. 

 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat schlagen vor, die Hauptversammlung möge folgenden Beschluss 
fassen: 

Beschluss 

 

Der Jahresabschluss der Warimpex Finanz- und Beteiligungs Aktiengesellschaft weist zum 31.12.2024 

einen Bilanzgewinn in der Höhe von EUR 3.941.563,15 aus. 

Dieser wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
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Beschlussvorschlag zum 3. Tagesordnungspunkt 

 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 
2024. 

 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat schlagen vor, die Hauptversammlung möge folgenden Beschluss 
fassen: 

Beschluss 

 

Den Mitgliedern des Vorstands der Gesellschaft wird für das Geschäftsjahr 2024 die Entlastung erteilt. 
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Beschlussvorschlag zum 4. Tagesordnungspunkt 

 

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäfts-
jahr 2024. 

 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat schlagen vor, die Hauptversammlung möge folgenden Beschluss 
fassen: 

Beschluss 

 

Den Mitgliedern des Aufsichtsrats der Gesellschaft wird für das Geschäftsjahr 2024 die Entlastung er-
teilt. 

 

  



 

 7 

 

Beschlussvorschlag zum 5. Tagesordnungspunkt 

 

5. Wahl des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2025. 

 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die Hauptversammlung möge folgenden Beschluss fassen: 

Beschluss 

 

Die Ernst & Young Wirtschaftsprüfungsgesellschaft m.b.H., Wagramer Straße 19, 1220 Wien, wird 
zum Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2025 bestellt.  

 

 

 

 

  



 

 8 

Beschlussvorschlag zum 6. Tagesordnungspunkt 

 

6. Beschlussfassung über den Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2024. 

 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat einer börsenotierten Gesellschaft haben einen klaren und verständ-
lichen Vergütungsbericht für die Bezüge der Vorstandsmitglieder und der Aufsichtsratsmitglieder ge-
mäß § 78c iVm § 98a AktG zu erstellen. Dieser Vergütungsbericht hat einen umfassenden Überblick 
über die im Lauf des letzten Geschäftsjahrs den aktuellen und ehemaligen Mitgliedern des Vorstands 
und des Aufsichtsrats im Rahmen der Vergütungspolitik (§ 78a iVm § 98a AktG) gewährten oder ge-
schuldeten Vergütungen einschließlich sämtlicher Vorteile in jeglicher Form zu bieten. Der Vergü-
tungsbericht für das letzte Geschäftsjahr ist der Hauptversammlung zur Abstimmung vorzulegen. Die 
Abstimmung hat empfehlenden Charakter.  

Der Beschluss ist nicht anfechtbar (§ 78d Abs 1 AktG).  

Der Vorstand und der Aufsichtsrat haben einen Vorschlag zur Beschlussfassung über den Vergütungs-
bericht gemäß § 108 Abs 1 AktG zu machen. 

Dieser Beschlussvorschlag des Vorstands und des Aufsichtsrats zur Beschlussfassung über den Vergü-
tungsbericht sowie der Vergütungsbericht sind gemäß § 108 Abs 3 Z 1 und Abs 4 Z 4 AktG ab dem 21. 
Tag vor der Hauptversammlung auf der im Firmenbuch eingetragenen Internetseite der Gesellschaft 
zugänglich zu machen. Der Vorstand und der Aufsichtsrat der Warimpex Finanz- und Beteiligungs 
Aktiengesellschaft haben am 24. April 2025 den Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2024 gemäß 
§ 78c iVm § 98a AktG beschlossen und einen Beschlussvorschlag gemäß § 108 Abs 1 AktG gemacht.  

Der Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2024 wird spätestens ab dem 15. Mai 2025 (21. Tag vor 
der HV) auf der im Firmenbuch eingetragenen Internetseite der Warimpex Finanz- und Beteiligungs 
Aktiengesellschaft unter www.warimpex.com zugänglich gemacht. 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2024, wie dieser 
auf der im Firmenbuch eingetragenen Internetseite zugänglich gemacht wird, zu beschließen. 

Der Vergütungsbericht ist diesem Beschlussvorschlag als Anlage ./1 angeschlossen. 
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Beschlussvorschlag zum 7. Tagesordnungspunkt 

 

7. Beschlussfassung über die Vergütungspolitik 

 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die von ihm aufgestellte Vergütungspolitik, wie diese den Beschlussvor-
schlägen für die 39. ordentliche Hauptversammlung der Gesellschaft als Anlage ./2 angeschlossen und 
auf der im Firmenbuch eingetragenen Internetseite der Gesellschaft zugänglich gemacht ist, zu beschlie-
ßen. 

Ein entsprechender Beschluss über die Vergütungspolitik wurde bereits von der 35. ordentlichen Haupt-
versammlung gefasst. Die Vergütungspolitik ist der Hauptversammlung mindestens in jedem vierten 
Geschäftsjahr zur Abstimmung vorzulegen (§ 78b Abs 1 AktG). 

Die Abstimmung in der Hauptversammlung über die Vergütungspolitik hat empfehlenden Charakter. 
Der Beschluss ist nicht anfechtbar (§ 78b Abs 1 AktG).  

Die Vergütungspolitik ist diesem Beschlussvorschlag als Anlage ./2 angeschlossen. 
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Beschlussvorschlag zum 8. Tagesordnungspunkt 

 

8. Beschlussfassung über die Verringerung der konkreten Mitgliederzahl des Aufsichtsrats. 

 

Der Aufsichtsrat schlägt auf eigenen Antrag vor, die Hauptversammlung möge folgenden Beschluss 
fassen: 

Beschluss 

 

Die konkrete Mitgliederzahl des Aufsichtsrats der Gesellschaft wird im Rahmen der durch die Satzung 
der Gesellschaft gezogenen Grenzen verringert, und zwar von derzeit fünf von der Hauptversammlung 
gewählten Mitglieder auf künftig vier von der Hauptversammlung gewählte Mitglieder. 

Zur Begründung wird dazu ausgeführt wie folgt: 

Dr. Thomas Aistleitner, Geburtsjahr 1953, hat erklärt, mit Beendigung der kommenden ordentlichen 
Hauptversammlung am 5. Juni 2025 aus dem Aufsichtsrat der Gesellschaft auszuscheiden. 

Gemäß Punkt 10.1 der Satzung der Warimpex Finanz- und Beteiligungs Aktiengesellschaft besteht de-
ren Aufsichtsrat aus mindestens drei und höchstens acht von der Hauptversammlung gewählten Mit-
gliedern. 

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft hat sich bisher, d.h. unmittelbar nach der letzten Wahl durch die 36. 
ordentliche Hauptversammlung, aus fünf von der Hauptversammlung gewählten Mitgliedern zusam-
mengesetzt. Nach dem erklärten vorzeitigen Ausscheiden eines Aufsichtsratsmitglieds mit dem Ende 
der kommenden Hauptversammlung wäre in dieser nunmehr ein Ersatzwahl vorzunehmen, um die Zahl 
von fünf von der Hauptversammlung gewählten Mitgliedern beizubehalten. 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, dieses eine freiwerdende Mandat nicht nachzubesetzen und eine diesbe-
zügliche Ersatzwahl nicht vorzunehmen. Stattdessen sieht der Vorschlag des Aufsichtsrats vor, die Mit-
gliederzahl innerhalb der in der Satzung vorgesehenen Bandbreite zu verringern, sodass sich der Auf-
sichtsrat nach der Wahl in der kommenden Hauptversammlung aus vier von der Hauptversammlung 
gewählten Mitgliedern zusammensetzt. 

 
  



 

 11 

 
 

Wien, im Mai 2025 

 

Der Vorstand Der Aufsichtsrat 

 

 

Anlage ./1 Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2024 
Anlage ./2 Vergütungspolitik 
 


